
Thema

Schülerfeedback

Annette Scheunpflug, Horst Zeinz

	 8	Schülerfeedback. Schüler lernen 
konstruktive Kommunikation

Schülerfeedback ist ein Konzept, das in den letzten 
Jahren eine immer größere Bedeutung gewonnen hat. 
Annette Scheunpflug und Horst Zeinz führen in das 
Thema ein.

Anton Strittmatter

	12	Konstruktive Schülerrückmeldungen 
ermöglichen. Fundgrube mit Methoden 
zum Schülerfeedback

Es muss nicht immer ein Fragebogen sein: Hier werden 
verschiedene Möglichkeiten für Schülerfeedbacks 
vorgestellt, die zum Ausprobieren in der eigenen 
Lerngruppe einladen. 

Jürgen Nimptsch, Sabine Otto

	18	Schülerrückmeldungen – oder:  
Die nicht unschwierige Einführung 
eines hilfreichen Demokratisierungs­
instruments

An der Integrierten Gesamtschule in Bonn-Beuel 
gehört Schülerfeedback zum Alltag. Ein Erfahrungs- 
bericht. 

Björn Faupel

	22	Schulentwicklung durch Schülerfeed­
back. Erfahrungen zum Einsatz eines 
Schülerfragebogens in der Oberstufe

Schülerfeedback ist ein wichtiges und zugleich effek-
tives Instrument, mit dem pädagogisches Handeln 
professionalisiert werden kann. Für die Durchführung 
eines Schülerfeedbacks gibt es verschiedene Möglich-
keiten. Unser Autor berichtet über seine Erfahrungen 
zur Konzipierung eines Schülerfragebogens.
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Désirée Burba

	34	Das Rasch-Modell in der Schule  
und Diagnostik. Die probabilistische 
Testtheorie

Wissenschaftlich fundierte Erhebungen von Schülerleis- 
tungen basieren oft auf der Item-Response-Theorie, 
auch probabilistische Testtheorie genannt. Dazu zählen 
z. B. PISA, IGLU oder auch VERA. Désirée Burba 
erläutert die Theorie näher.

Daten & Fakten

Ingrid Baulecke

	36	Computerspiele und Leistungsfähigkeit. 
Empirische Befunde

Rund 45.000 Schülerinnen und Schüler haben an einer 
repräsentativen Befragung teilgenommen, in der es um 
das Computerspielverhalten und die Computerabhän-
gigkeit von Jugendlichen ging. Was dabei herausge-
kommen ist, stellt dieser Beitrag vor. 

Praxistipps

Hans Keller

	38	Rating-Konferenz, Resonanzgruppe  
und TZI. Drei Methoden zur 
Lehrer-Schüler-Kommunikation

In diesem Beitrag werden drei Methoden vorgestellt, 
mit denen Lehrkräfte und Schüler miteinander in die 
Diskussion um die Verbesserung von Unterricht 
kommen können.

Beiträge

Im Gespräch

	25	Führt Wettbewerb unter Schulen  
zu besseren Schülerleistungen?  
Interview mit Manfred Weiß

Wie ist es um den Wettbewerb von Schulen in 
Deutschland bestellt? schul-management sprach 
darüber mit dem Pädagogen und PISA-Forscher  
Prof. Dr. Manfred Weiß.

Tobias Feldhoff, Hans-Günter Rolff

	27	Schulleitung in selbstständigen Schulen. 
Ergebnisse eines Modellvorhabens

Der Beitrag greift die Debatte einer erweiterten 
Verantwortung von Schulleitungen auf und kann 
anhand von Daten aus dem Modellvorhaben Selbst-
ständige Schule in Nordrhein-Westfalen etliche 
Anhaltspunkte zum Schulleitungshandeln in Schulen 
mit größerer Eigenverantwortung liefern. 

 

Kerstin Tschekan

	30	Kompetenzorientiert unterrichten.  
Fünf didaktische Dimensionen

Kerstin Tschekan setzt fünf didaktische Dimensionen 
in den Zusammenhang mit kompetenzorientiertem 
Unterricht, die es zu beachten gilt, wenn Unterricht 
erfolgreich sein soll.
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